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Mit Bewilligung des' Obergeriehtes wird anmit der Inhaber des .vermissten,
angeblieh abbezahlten Kaufsehuldbriefes für Fr. 1200 (ursprünglich Fr. 1800)
auf Hs. Jakob Sehrieider, Hs. Heinriehen Aus demHöf-Bäretswil, dato im
Böndler-Bauma, zugunsten von Gemeindeammann Joh. Bösshard, in Bauma,-
d.'d. 23. Oktober 1876 (letzter, bekannter Gläubiger: Der ursprüngliche, letzte
bekannte Schuldnerin: Frau Katharina Rüegg geb. Sehneider, von Bauma,
wohnhaft gewesen ini Hof-Bäretswil), oder wer sonst über denselben Auskunft
zu geben imstande ist, 'aufgefordert, der' Bezirksgeriehtskanzlei Pfäffikon binnen

Jahresfrist, von der ersten. Publikation im Sehweizerisehen Hahdelsamts-
blatt an, von dem Vorhandensein des Sehuldtitels Anzeige zu maehen,
widrigenfalls derselbe für nieht mehr bestehend angesehen und kraftlos • erklärt
würde. -(W 1132)'-

Pfäffikon, den 6. Februar 1917.
-.. Im Namen. des. Bezirksgerichtes,,

Der Geriehtssehreiber: ,J. Keller.

Der allfällige Inhaber der Anweisung.Nr. 80560 für Fr. 1127. 90, ausgestellt

von Dr. Georg Wettstein, Rechtsanwalt, in Zürieh, auf die Depositenkasse

Heimplatz der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürieh, an die Order der
Frau Martha Lewis Klenk in Humboldt, Tennessee, U. S. A., lautend, d. Zürich,'
den 18. September 19_15,wird hierdurchAufgefordert, diese Urkunde binnen
seeh's Monaten, von heilte .an, in'der Kahzlei des unterzeichneten Gerichtes
vorzulegen, amsonst sie als kraftlos erklärt würde. (W.1141) -'

Zürieh, den 6. Februar 1917. ' '

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürieh, V. Abteilung,
Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Mit Bewilligung des Obergeriehtes wird der unbekannte Inhaber der
vermissten 4% % Tnhäberobligation.Nr.'3619 der Schweizerischen-Bank-
gesellsehaft in Winterthur, von Fr. 5000, "datiert 27. Juni 1912, mit
Semestereoupons auf 31V August. 1914 und ff., aufgefordert, .diese Urkunde
binnen drei Jahren, von der ersten Publikation'im Handelsamtsblatt- an,
der Bezirksgeriehtskanzlei Winterthur vorzulegen, widrigenfalls deren
Amortisation ausgesprochen würde. (W 181J)

W i n t e r.t h u r den 4.:-Juni -1915.
Namens des Bezirksgerichtes,

Der Geriehtssehreiber: Dr E. Haiiser.

Es werden vermisst: T

a) An .Wertpapieren der Appenzell A.-Rh. Kantonalbank in Herisau: die
Obligationen-Nr. 315, Fr. 4000, zu 4%%; Nr. 1866,-Fr. 1000, zu 4%%;
Nr. 2163, Fr. 2000, zu 4%%; Nr. 2654, Fr.'2000, zu .4%%; Nr. 4826,.
Fr. 1000, zu 4% alle ..mit Semestereoupons auf 115. April'1'917 ff.;
erstere 4 auf den Namen .von Frau Anna Nef, Moos, Urnäseh, letztere auf
den. Inhaber lautend.

b) An Wertpapieren des Schweizerischen -Bankvereins in Herisau: die
Obligation Nr. 5732, Fr. 3000, zu.4%%, mit'Semestereoupons auf den 15. Juli
1917 ff., auf; den Inhaber lautend;

c) Das Einlageheft Nr. 1372 des Schweizerischen Bankvereins Herisau, von
Fr.. 1000, Wert 31. Dezember 1916, lautend auf Frau Anna Nef, Moos,
TJrnäseh. -. • -r
Gemäss Besehluss des Obergeriehtes:vom 29. Mai 1917 ergeht deshalb an

die unbekannten Inhaber die .Aufforderung, die genannten Wertpapiere bis
zum 6. Juni 1920 der Appenzell:A.-Rh. Kantonalbank, bezw. dem
Sehweizerisehen Bankverein in Herisau vorzulegen, .widrigenfalls die • Amortisation
ausgesprochen würde. - (W 286s)

Trogen, den 29. Mai 1917..
• Die Obergeriehtskanzlei.

Es wird vermisst:
Versicherungspolice Nr. D. 5619 für Fr. .3000, datiert 22. Mai 1874, der

«Schweiz»,' Lebens-Unfall-Versieherungs-Gesellsehäft in Lausanne,"
zugunsten der Frau'• Elisabetha Müller-Keller in Baden. •

An den,allfälligen-.Inhaber dieser Lebehsversieherungspoliee ergeht hiermit

die Aufforderung, die Reehte, die er daraus herzuleiten gedenkt, bis zum
2. Juni 1918 beim Bezirksgericht Baden sehriftlieh geltend zu maehen, an-'
sonst die genannte Urkunde als niehtig und kraftlos erklärt' würde. (W 2881)

Baden, den'29. Mai-1917.
Bezirksgericht.

•Die folgenden Namenobligationen der thurgauisehen Kantonalbank,
Weinfeldeni zugunsten'der Frau Magdalena Sehmid geb.'Keller, "Schlattingen,'

lautend, sind'verloren gegangen:
1. Nr. 110326 für Fr. 1500, mit Coupons per'31. Dezember 1916 u. ff.,

datiert den 14. Januar 1908, verzinslieh zu 4% %.

2. Nr.-128965 für Fr. 1000, mit:Coupöns per 31. Dezember 1916 u. ff.
datiert den 30. Dezember 1910, verzinslieh zu 4% %•

.- 3. Nr. 205460 für Fr.-2000, mit.Coupons per -30. April ,1917\u.-ff.,
datiert.den.2. Mai.,1916,..verzinslich zu'4%%.

Es wird eine Frist von einem Jahre,-gerechnet von .der ersten'Publi-
kation.im Schweizerischen •• Handelsamtsblatt,. angesetzt, -binnen weleher
der unbekannte Inhaber der, Papiere gehalten ist, seine Reehte an
denselben. bei der unterfertigten Amtsstelle geltend zu maehen, ansonst die
Obligationen kraftlos erklärt werden.' (W 2963)

K r e u z 1 i n g e n ,'den 5. Juni.1917.
- Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Mit Bewilligung des Obergeriehtes wird anmit der Inhaber,
nachfolgenden vermissten Kaufsehuldbriefes'für Fr. 3400,-d..d. .26; "Juli 1878,
auf Johannes Sehwarz in .Oberstrass, zugunsten des Eduard.Mülli, Sohn,
;Landwirt, -Unterstrass, lastend auf der. Liegenschaft, mit -Wohnhaus,
Seheune'und Stall Nr. 89," oberhalb dem Striekhof'in Oberstrass (letzte
bekannte'Gläubigerin:' Lina Mülli in Hausen.a. A.,- letzter bekannter
Schuldner: Arnold Weinmänn, Landwirt, Frohburgstrasse, Zürieh 6 (O.),'-
oder: wer-soiist-über die Urkunde Auskunft zu geben imstande^ist,
aufgefordert,' dem unterzeichneten Geriehte binnen einem Jahre'von heule
an von deren Vorhandensein Anzeige "zu maehen, widrigenfalls sie als
kraftlos erklärt würde. " ' (W 2978) •

Zü ri eh den 5. Juni 1917.'.
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

t - lim eommeree di eomiDereio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. R'egistro principal®

Zürich — Zurich — Zorigo

Mileh, Butte rund Käse. — 1917. 4. Juni. Die.Firma Frau
Fr. Liechtl in Zürieh 8 (S. H. A. B. Nr. 100 vom 1. Mai 1917, Seite 709),
Mileh-, .Butter-: und'Käsehandlung, ist infolge Verziehtes der Inhaberin
erlosehen. •

'

4. Juni. Nährfettwerke Zürieh A.-G. (Uslnes de.gralsses allmentalres
Zurich S.A.) in Zürich (S. H.A.B. Nr. 124 .vom 27. Mai-1916, Seite 843).' -

Die Unterschrift des Direktors Carl Wagner-Rumpel .ist erlosehen. Als
Direktor wurde "ernannt: Eugen Manger, von und in .Basel. Derselbe
führt. Einzeluntersehrift.

4. Juni. Baugeseilschaft Daheim in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 56 vom
9. März 1914,' Seite 394). Das Gesehäftslokal dieser Genossenschaft be-
findetjsieh nunmehr: Unterer• Mühlesteg 2, Zürieh-1. '

•Gestrickte S p o r t a r.t i k e 1. — 4. Juni. Die-' Firma Eugen Berg
in Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 82 vom 6. April. 1916, Seite 553), verzeigt als
nunmehrige Natur des-.Geschäftes: Handelin gestrickten Sportartikeln.

Schlosserei. •— 4. Juni. Die Firma .K.Knecht in Zürieh 2
(S. H. A. B. Nr. 271 vom 2. August 1900, Seite 1087), und -damit die
Prokura Eduard Kneeht, Sehlosserei, ist infolge Reduktion des. Geschäftes.
und daherigen Verzichtes der'Inhaberin erlosehen. •

' ' ' '

4. Juni. Färberkrankenkasse Thalwll-Horgen in Thalwil (S. H. Ai B.
Nr. 85 vom. 14. April 1914, Seite'626). .Die Statuten dieser' Genössensehaft
sind-in der'Generalversammlung: vom 18. Februar 1917 teilweise revidiert
worden. Der bisherigen Publikation gegenüber ergeben sieh folgende
Aenderungen: Die Mitglieder.sind in fünf Klassen eingeteilt. Die Ein-
trittsgebühren betragen: In der I.Klasse bis "zum"'17.Altersjahre Fr. 1,
in der II., III., IV; und V. Klasse: vom 18.—30. Altersjalire Fr. 2, vom-
31.—40. Altersjahre Fr. 4!und vom 41; Altersjahre an Fr. 6. Andreas Paoli
und Joseph Sehärcr sind aus .dem'Vorstand ausgeschieden.'• An deren'
Stellen wurden gewählt: Albert Gattiker, Kontrolleur;' von Oberrieden,'-in
Thalwil, als Aktuar, und. Gottfried Oetiker, Färber, von Männedorf, in
Oberrieden, als II-. Beisitzer. '

Seiden waren, Manufakturwaren, usw. — 4. Juni. Aus
der.Kommanditgesellschaft u'ner der Firma A: Bucher & Cie. in Zürieh-2
(S. H- A. B. Nr. 162 vom 13. Juli 1916, Seite'-'HIO), ist Heinrieh Potthöff
ausgetreten, dessen Kommanditbeteiligung sowie- dessen Prokura- sind
damit- erlosehen. Als Kommanditärin ist gleichzeitig eingetreten: Clara'
Bueher geb. -Rusterholz, von Zürieh_, in Zürieh 8, weleher Prokura erteilt
ist,.mit dem Betrage von'Fr. 1000 (eintausend Franken). Der unbeschränkt
haftbare Gesellsehafter. Albert -Bueher-Rusterholz' wohnt 'ebenfalls in
Zürieh 8.

4. Juni. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 12. Mai
1917 haben die Aktionäre der Mech." Eisenwarenfabrik A.-G. in Kempten
(Zürich) in Kempten-Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 177 vom 31. Juli 1916,
Seite 1197), eine Revision der §§'.5,-32 und 37 ihrer Gesellsehaftsstatuten
beschlossen. Das Aktienkapital'von bisher.Fr. 300,000--ist düreh' Ausgabe:
von' 400 .neuen, äiif den Inhaber lautende Aktien von'je Fr. 500 auf
Fr. 500,000 (fünfhunderttausend Franken) erhöht-worden; es zerfällt
nunmehr in .1000 Inhaberaktien von je Fr. 500.. Durch'.die übrigen Aenderungen

werden die bisher publizierten Bestimmungen nieht .berührt.
Eisen, Eisenware nun d-'M e tä 11 e. — 4. Juni. Die Firma

Ernst Schoch in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 482 vom 31. Dezember 1903,
Seite 1925), erteilt eine weitere .Einzelprokura an Ernst.Sehoeh, von
Zürieh,' in Zürieh 7, den-Sohn des Firmainhabers.
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Agentur und Kommission. —4." Juni; Inhaber der Firma
F. Schwab in Zürich 7 ist Fritz Schwab, vonLeuzigeri (Bern),- in.Zürich?.
Agentur und Kommission; Sonnenbergstrasse 94;

' Man u f a k t u r'w a'r e n und Konfektion. — '4.'Juni.1' Die
Firma S. Dreyer & Sohn' in Winterthur (S..H. A.B..Nr. 203 vom 10,
August 1912, Seite 1442), erteilt Prokura" an .Frau.Elsa - Dreyer-Schlumpf,'
von Kleinlützel (Solothum) und Winterthur, in Winterthur.

Zimmergeschäft und Sägerei. — 4. Juni. Die Firma Anton
Mäntele .in Höngg.(S. H. A. B. vom 25. März 1898, Seite 393), ist.infolge
Hinschiedes-des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Gust. Mäntele in Höngg, welche die Aktiven und
Passiven der .erstern übernimmt, ist Gustav Mäntele, von und in'Höngg.,
Zimmergeschäft und Sägerei; Zürcherstrasie. "

4. Juni. Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Escher Wyss & Co.
(Soci6t6 Anonyme des Ateliers de Constructions M6caniques Escher Wyss &Cie.)
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 122 vom.29. Mai 1917, Seite 849), Der
Verwaltungsrat hat zum weitern Mitglied des Vorstandes (Direktion) ernannt:
Alhert Huguenin, Oberingenieur, von Genf, in Zürich, bisher
stellvertretender Direktor. Der Genannte führt Kollektivunterschrift je mit einer
der-übrigen zeichnungsberechtigten Personen dieser-Gesellschaft,

Uhren und Bijouterien. — 5. Juni. Inhaber der Firma
Albert' Bessire-Kummer in Winterthur ist Albert Bessire-ICummer, von Pery
(Bern), in Winterthur. Uhren und Bijouterien. Untertorgasse 32.

o. Juni. Gartenstadt-Genossenschaft Zürich in Zürich (S. E. A. B. Kr. 212
vom 9. September 1910, Seite 138G). Robert-Billeter ist aus dem'Vorstande
ausgeschieden, dessen Üntersehrift ist erloschen. Als Präsident wurde
gewählt: Professor Rudolf Eseher in Zürieh 7, bisher Beisitzer. Der Genannte
zeichnet je mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten kollektiv für die
Genossensehaft. Das Gesehäftslokal befindet -sich nunmehr: Hofackerstrasse

44, Zürich 7.

Maschinenfabrik. — 5. Juni. Actiengesellschaft vormals Joh.
Jacob Rieter & Cie. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 31 vom 7. Februar 1917,
Seite 214). Die Prokura von Otto Weber, Oberingenieur, ist erlosehen.

5. Juni. Unter der Firma Verband Schweiz. Linoleumhändler hat sieh
mit Sitz iii Zürieh am 5. Mai 1917 ein, Verein gebildet, weleher den
Zweck hat, die allgemeinen Interessen des Linoleumhandels zu wahren und
dureh Aufstellung bindender Bestimmungen den Verkauf von-Linoleum-in
geregelte Baliuen zu lenken. Er bezweekt. ferner die umfassende Wahrung
und Förderung der gemeinschaftlichen -Berufsinteressen mit Inbegriff aller
Arbeiterfragen. Das Wiikungsgebiet umfasst die ganze Schweiz. Mitglied des
Vereins kann jede in der Sehweiz ausässige Firma werden, die den' Handel
mit Linoleum betreibt, Lager hält und im Handelsregister eingetragen ist.
Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin dureh Aufnahmebeschluss
des Vorstandes, eventuell der Generalversammlung. Die Eintrittsgebühr ist
festgesetzt auf Fr. 25. Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 25 pro Mitglied.
Grossisten bezahlen Fr. 50 Jahresbeitrag. Reiehcn diese Beträge zur Deekung der
laufenden Kosten uieht aus, so verpflichten sich die Mitglieder zur Entrichtung

der nötigen Nachzahlungen im Verhältnis zum Jahresbeitrag, im Maximum

das Doppeitc des Jahresbeitrages. Ausser der Entrichtung der-Ein-
trittsgebühr uud des Jahresbeitrages hat liaeli beschlossener Aufnahme aueh
die sofortige Hinterlegung von Sola-Siehtweeliseln gemäss Art. 8 der Statuten
zu erfolgeu. Der Austritt kann-erstmals erfolgen auf deu 31. Dezember'1920
nach vorgängiger sechsmonatiger Kündigung dureh'eingeschriebenen Brief.
•Erfolgt eiue Kündigung bis zum genannten Termin nieht, so besteht die
Mitgliedschaft auf ein weiteres Jahr und kann für die-Folge jeweils am l. Juli
auf den 31. Dezember gekündet werden. Die Mitgliedschaft erliseht ferner.-
dureh Konkurs, fruehtlose Pfändung, Aufgabe oder. Veväusserung des
Geschäftes und dureh Ausschluss. Ausscheid ende, od er Ausgeschlossene verlieren
jeden Ausprueli auf das Vereinsvcrmügen. Für die Verbindlichkeiten des Vereins

haftet lediglieh das Vereinsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder liiefür ist ausgeschlossen. Die Organe, des Vereins sind:
Die Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern und die Reehnungs-
revisoreu. Der- Vorstaiid vertritt den Verein naeh 'ausscn, und es führen der
Präsident oder der Vizepräsident je mit einem weitern Vorstandsmitglied
kollektiv die. rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Carl
Linsi, Kaufmann, von Winterthur, in Zürieli 6, Präsident; Otto Förster-Schwär-'
zer, Kaufmann, von Zürieh, in Zürieh 7, Vizepräsident und Aktuar; Otto Diet-
belni, Kaufmann, von und in St. Gallen, Protokollführer; Hans Hassler,
Kaufmann, von und in Aarau,-Kassier, und Jaeques Eggly, Kaufmanu, von und.
in Genf, Beisitzer, Gesehäftslokal: Stampfeubachstrassc G, Zürich 1.

' Öli e m 1 s e h -1 e e Ii hi s c h e- Produkte. — -5. Juni. Die Finna
0. Altorfer-Frizle in Nänikon-Uster (S. H. A.-B. Nr. 145 vom-23. Juni-191G, •

Seite 998) und damit die Prokura Rudolf Altorfer-Frizle, Fabrikation und
Vertrieb clioiniseh-teehnisc.lier Produkte, ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erlosehen.

5.'Juni. Schweizerische Südostbahn in WKdenswil (S. II. A. B. Nr. 289

vom 8. Dezember 191G, Seite 1854). Die Prokura von Johannes Walder ist
erlosehen.

T c e h li i s e Ii e und Ha.ndels-Untcrneh ni u u g e n. — 5. Juni.
Die Firma Strasser & Co. in Zii r i e h 5 (S. H. A. B. Nr.-114 vom IG. Mai 191G,
Seite 781) verzeigt als nunmehrige Natur, des Geschäftes: Tcehuisehe und
Haiidels-Untemehuiungen. Domizil und Gesehäftslokal befiuden sieh in
Zürieh 1, Talac-ker 3G.-Die Gesellschafter wohnen:-Alfred Strasscr in Zürich 4
und Hans Sehellenberg in Zürich 5.

Tu eh- und Munufakturwaren. — 5. Juni. Die Firma J. La-
teltin in Hausen a. A. (S. II. A. B. Nr. 470 vom 22. Dezember 1903, Seite 1877)
ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Dessen Witwe, Hulda Lateltin, geb. Lateltin und die minderjährigen
Kinder: Hugo, Hans und Meta Lateltin, alle .von Gressoney St. Jean (Italien),
in Hausen a. A-> haben unter der Firma J. Lateltin's Erben in Hausen a. A.
eine Kollektivgescllseliaft eingegangen, welehe am 1. Juni 1917 ihren
Anfang nalun und die Aktiven und Passiven der erstgenannten Firma
übernimmt. Nur die Gesellschafterin Hulda Lateltin führt.die Firma-
üntersehrift. Tueh- und Manufakturwaren.-Zum Schöueek.

Import, Export, Agentur, Kommission. — 5. Juni.
Inhaber: der Firma.Max Rosenfeld in Zilrieh 1 ist Moses (genannt Max) Roseu-
feld, von Konstantinopel (Türkei), in Zürich-8. Import, Export, Agentur und
Kommission. Steinmülilcgasse 1.

Reisstrohbesen, Reisstroh; italienische Produkte.
— 5. Juni. Die Finna G; Schoenenberger in Sehliereu (S. H. A. B. Nr. 180 vom
4. Mai 1903, Seite 717) verzeigt als Natur des Geschäftes: Fabrikation in
Reisstrohbesen und Handel in Reisstroh; Import in italienischen Produkten.
Der Inhaber wohnt in Schlieren.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Aarwangen

Leinenwarenfabrikation. — 1917. 25. Mai. Aus der .Kom¬
manditgesellschaft Müller-Jaeggy & Cie., vormals Gebrüder Müller,
Leinenwarenfabrikation, mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B, Nr. 251 vom

11. Juli 1901, Seite, 1001),(ist die Kommanditärin Frl..Magdalena Müller
infolge Todes ausgeschieden. Die Firma ist damit, erloschen. Aktiven und
Passiveil gehen über an 'die neue,Kommanditgesellschaft «Müller-Jaeggi

' &• Cie.,"vormals Gebrüder Müller» in Langenthal. _

'Leinen--.und Halblein.enwaren-Fabrikatio'n;- Hau-
: del mit B a ü m w q 11 a r t i.k e 1 n'. — Eduard Müller-Jaeggy,. von

Reichenbach bei Frütigen," Fabrikant in Langenthal, und dessen S.cbwe-
ster.Fri. Marie'Müller, von Reichenbach bei Frutigenj Privatiere -im
Schlössli bei Bönigen, haben unter der)Firma.Müller-JaeggyCie,, vorr
mals 'Gebrüder Jaeggy' in' Langenthal' eine Kommanditgesellschaft
eingegangen',' welche am 1. Januar..1917 begonnen hat. Eduard Müjler-
Jaeggy ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Frl. Marie Müller ist-

.- Kommanditärin mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken).'
-Fabrikation .von Leinen-, Halbleinenwaren und Handel mit Baumwollartikeln;

Theaterplatz.- Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Müller-Jaeggy & Cie., vormals Gebrüder Müller».

Ei e r ex p.o r t; Vieh- u n d-P.f 1 a n z en n ä h r s a 1 z e. — 5. Juni.-
Die Firma J. Ramseier in Lotzwil (S. H. A. B. Nr. 240 vom 12. Oktober.
1916, Seite 1554), ist infolge Verzichte's des Inhabers; erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über, an die Firma «Ramseier & Cie.» in Lotzwil.

Futtermittel- und Düngerfabrik. — Johann Ramseier,
von Eggiwll, Fabrikant in .Lotzwil, und Fritz Strasser,' von Thunstetten-
Bützberg, Kaufmann iniNidau, hahen unter der Firma Ramseier & Cie.
in Lotzwil eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche-äm' l. Juni
1917 begonnen hat. Johann Ramseier ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter, Fritz Strasser ist Kommanditär mit dem Betrage von zehntausend
Franken (Fr. 10,000). Die Firma ühernimmt Aktiven .und Passiven der
erloschenen Firma «J. Ramseier». Futtermittel- und.Düngerfabrik.

Eisen und Eisenwaren. — 5. Juni. Die von der Firma Mathys
& Cie. in Langenthal, Kommanditgesellschaft (S. H. A. B. Nr. 326 vom
28. Dezember 1910, Seite 2197), an Hans Matbys erteilte Prokura ist
erloschen.

5. Juni. Mittels Statuten vom 18. Februar 1917.bat sich unter de*";
Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft Madiswll und'Umgebung auf
unbestimmte Zeit' eine Genossenschaft gebildet, welche ihren-Sitz in Ma-
diswil hat und die möglichste Förderung des landwirtschaftlichen Be-,
triebes.bezweckt, ihre Tätigkeit aber, auch auf andere Gebiete der. Land-,
und Volkswirtschaft • ausdehnen kann.. ;Ein .direkter Gewinn'wird!nicht
beabsichtigt. Die Mitgliedschaft kann 'von allen handlungsfähigen,Einwohnern

von Madiswil und Umgebung erworben werden; welche im Be-,
sitze der bürgerlichen Ehren und Rechte sind. Die Aufnahme geschieht
durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung und eigenhändige
Unterzeichnung der Statuten. Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld von Fr. 3
zu bezahlen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch schriftHehe Aüstritts-
erklärung, Verlust des Aktivbürgerreclits und durch Tod.. Ueberdies
können auf Antrag des Vorstandes durch'einfachen Mehrheitsbeschluß der
Genossenschaftsversammlung Mitglieder ausgeschlossen werden, wenn sie
die schuldigen Verbindlichkeiten gegenüber der Genossenschaft nicht
erfüllen, während den vorangegangenen zwei Jahren keine Bezüge.oder

.Lieferung gemacht haben oder durch anderweitiges Verhalten die Inter-
essen der Genossenschaft schädigen. Das ausscheidende oder ausgeschlossene
Mitglied (bzw. seine Erben) - verliert den-Anspruch am-Gen'ossenschafts- '

vermögen. Jedes Mitglied haftet persönlich und solidarisch mit, seinem
Vermögen, für die voü der Genossenschaft rechtskräftig übernommenen
Verpflichtungen, soweit das Genossenschäftsvermögen nicht hinreicht. • Die
aus der Genossenschaft - ausgetretenen oder ausgeschlossenen MitgliedeV
sowie die Erben verstorbener Mitglieder, .bleiben den-Gläubigern der Ge-•
nossenschaft für alle bis zu ihrem Ausscheiden aus der Genossenschaft
eingegangenen Verbindlichkeiten bis zum Ablauf von- 2 fernem Jahren

.haftbar. Die Organe der Genossenscahft sind: Die Genossenschaftsversammlung,

der Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission. Die
.Genossenschaftsvcrsammlüng entscheidet endgültig in allen
Genossenschaftsangelegenheiten, kann aber einzelne ihrer Befugnisssc dem
Vorstand übertragen. Für solche Fälle bleibt jedoch das .Berufungsrecht
Dritter an die Genossenschaftsversammlung vorbehalten. Die Bestimmung
der Provisionen auf gekauften -und verkauften Waren sowie allfällige
Jahresbeiträge werden durch die Genossenschaftsversammlung festgesetzt..
Bei allen Geschäften entscheidet die Mehrheit der anwesenden Mitglieder;
bei Beschlüssen über Statutenänderung oder Auflösung der Genossenschaft
wird eine Zustimmung von % sämtlicher, eventuell % der anwesenden
Mitglieder verlangt. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem.
Vizepräsidenten, dem Kassier, dem Sekretär und drei Beisitzern. Die
Genossenschaftsversammlung kann das Amt des Sekretärs und des Kassiers
in eine Hand vereinigen (Geschäftsführer), ebenso kann diesem das Amt 1

des Vizepräsidenten übertragen werden; Der Vorstand • vertritt die
Genossenschaft Dritten gegenüher gerichtlich und ausscrgerichtlich. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der -Präsident oder sein Stellvertreter

und der Sekretär kollektiv je zu zweien. Aus Provisionen,
Eintrittsgeld, Bussen-, usw. soll, soweit dieselhen nicht zur Deckung von
Geschäftsunkosten Verwendung finden, ein Reservefonds gebildet werden, '

dessen Höhe von'der Genossenschaft-bestimmt wird. Ein bei Auflösung
der Genossenschaft vorhandenes Vermögen wird soweit nötig liquidiert
und. darüher nach, freier Wahl der auflösenden Versammlung verfügt.
Gegenwärtig besteht der Vorstand aus folgenden Mitgliedern: Präsident:
Jakob Ledermann, Landwirt im Gässli, von und zu Madiswil; Vizepräsident:

Johann Geiser, "Metzger, von.Roggwil, in' Madiswil; Kassier
(Geschäftsführer): Ernst Schürch, von Heimiswil, Handelsmann in Madiswil;
Sekretär:' Johann König,'Lehrer, von und zu Madiswil;' Beisitzer: Hans
Sigrist, Landwirt in Mättenhach, von und zu Madiswil;' Ernst Hubschmid,

'

Landwirt im Oberdorf, von und zu Madiswil; Fritz Roth,'Landwirt a. d.
Hubel zu Wyssbach, von Niederbipp; in Madiswil, '

;

Bureau Belp (Bezirk Sefiigen)
2. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Mittelländische

Armenverpflegungsanstalt mit Sitz in Riggisberg (S. H. A. B. Nr. 201
'

vom 13. Oktober 1891, Seite-815), .hat in-ihrer Hauptversammlung vom
14. Mai 1917 ihre Direktion neu bestellt und in'dieselbe gewählt: Als
Präsident: Christian Gasser, Gutsbesitzer,.Grossrat und Gemeindepräsident,

.von und in Belp; als Sekretär:-Hans Müller, von Langnau, Pfarrer
in Kirchenthurnen; als Mitglieder:'Nikiaus Marthale'r; Gr'ossrat und
Gutsbesitzer in Brünnen, von und zu Bümpliz; Johann'Hutmacher, Grossrat
und Gutsbesitzer, von und in Gysenstein; Albert.Friedrich Lenz,
Handeismann und Oberst, von und in Bigleh; August Kohli, von Guggisberg,
Regierungsstatthalter in Schwarzenburg; Hektor, Etter,. von Meikirch,
Gutsbesitzer in'Jetzikofen, Kirchlindach. • Der Präsident und der Sekretär.,
zeichnen kollektiv namens der Genossenschaft durch rechtsverbindliche •

Unterschrift.. -
'

• •

Bureau Bern
Berichtigung eines Druckfehlers. Die Firma der am Sl.Mai

1917-eingetragenen Aktiengesellschaft mit Sitz in Bern-lautet nicht «A.-G. No-
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rum» (Norum S. A.), wie in Nr. 127 des S. H. A. B. vom 4. Juni 1917,
Seite 889, publiziert wurde, sondern A. G.,Novum (Novum S. A;). " •

1. Juni. Unter der Firma Hotel Treuhand A.* G. (Hotag) gründet
sich eine Aktiengesellschaft mit Sitz und Gerichtsstand in B e r n
welche folgende Zwecke hat: 1. Annahme von 'vorübergehenden oder
dauernden Ueberwachungs- und Revisionsfunktionen; insbesondere: a)
Neuanlage der Bücher und kaufmännische Reorganisationen; b) Prüfung von
Bilanzen, Abrechnungen, Inventuren, Büeberexpertisen aller Art;-' c) Ueber-
nalime'der Kontrollstelle bei Aktiengesellschaften," Kommanditaktien-
gesellschaften,-Handelsgesellschaften und Privatfirmen ;"d) Errichtung von
Preiskartellen und Uebernahme der Leitung oder der Sekretariats- und
Köntrollgeschäfte von solchen: 2. Annahme' von Vertrauensmandaten bei'
finanziellen Transaktionen' und Durchführung von solchen, insbesondere: •

a) Vertretung von gemeinsamen Rechten .von Obligationen'und
Schuldverschreibungen, Errichtung von-Schutzvereinigungen von Aktien und
Obligationen; b) Untersuchung von Moratorien und Stundungsgesuchen,
von gerichtlichen und aussergerichtlichen Nachlassverträgen, Vertretung
gegenüber Naehlassmasscn; c) Durchführung von Fusionen und
Sanierungen, Reorganisationen, Liquidationen, Konkurs- und anderen Verwaltungen;

d) Gründung von Gesellschäften, Konsortien und Syndikaten,
Aufstellung und Ueberprüfung von • Finanzplänen. 3. Aufstellung und
Ueberprüfung.. von Plänen • für bauliehc Veränderungen, Umbauten und
Neubauten, Beratung in Angelegenheiten der Inneneinrichtung,' sanitäre
und maschinelle Einrichtungen, Ausstattung der Räume, Innendekoration,
technische Anlage von Hotels, Instituten, „Sanatorien und Restaurants.
4. Beratung in Angelegenheiten der Propaganda: Entwürfe für merkantile
Drucksachen aller Art,- Hausmarken,.. Prospekte, Speisekarten, usw., für
Einzel- und Kollektivreklame, Aufstellung von Reklamebudgets,
Uebernahme'von Einzel- und Kollektivreklame im In- und Ausland, alles
unter ausdrücklicher Beschränkung auf Unternehmen der Hotelindustrie,
Restaurationen,.Sanatorien und Institute. Die.Gesellschaftsstatuten sind-1
am 10. Mai 1917. festgestellt worden. Die. Dauer der-Gesellschaft ist
unbeschränkt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 54,000, eingeteilt in 108
Aktien von je Fr. 500. Die Aktien lauten, auf den Namen. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen mittels eingeschriebenen Briefes.
Publikationsorgan'ist das Schwbizerische' Handels.amtsblatt. Die Vertretung'
der-Gesellschaft nach aussen übt-der Verwaltungsrat aus. Die rcehtsver-
biridliche'Unterschrift führen "der.Präsident und ein anderes Mitglied des
Vefwaltungsratcs oder zwei Mitglieder des Verwaltungsrates je dureh
kollektive Zeichnung. 'Verwaltungsräte sind: Wilhelm. Miehel, von Igis
(Graubünden), Hoteldirektor in Genf; Walter Reinhart, Direktor, von.'
und'in Winterthur; Prof. Dr. jur. Hans Töh'dury', von Scanfs (Engadin),
in Genf;"Supj)leantcn: Heinrieh Baumann, Ingenieur, von und in Zürich;
Walter Wehrli-, von Thun, Notar in Bern. Geschäftslokal: Bahnhofplatz3
in Bern.

' Jute - und Baumwollsäckc, .u.sw. — 1. Juni. Inhaber der
Firma A. B. Zihler, Sack-Fabrik Bern in Bern ist Albert Berthold Zihler,
von Mauensee (Kt. Luzern), 'Kaufmarin in Bern. Fabrikation neuer und
alter Jute- und Baumwollsäcke und Handel mit denselben, sowie Handel
mit.neuen und gebrauchtcn Emballagetüehcrn, Hesseans, usw.; Bahnhof-
platz 7.

1. Juni. ..Die Unfallversicherung des sehweizerisehen Schlossermeister-
Verbandes, mit Sitz in Bern (S. H-. A. B. Nr. 107 vom 28. April 1908,
Seite 753, und Verweisung), hat in - den Generalversammlungen ,vonv
28. .Juni 1914, 2?. Tunil.9.15 und-9..'Juli.l916-am Platze der "ausgetretenen
Gottfried Gaffner,: Vorstandsmitglied,- Franz Diek, Vorstandsmitglied, und
Emil Kissling, Präsident, neu gewählt: Emil Niederhauser, Schlosscr-'
meister, als Präsident; Albert Furrer, Schlossermeister, als Vorstands-"
mitglied, beide von und in Bern (eine Stelle bleibt noeh unbesetzt).
Geschäftslokal: Waaghausgasse 4. • •

B a u g e s e h ä f t. — 2. Juni. Die als Liquidatoren der Kollektiv-
gesellsehaft Cardinaux & Cle in'Liq., Baugeschäft, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 257 vom 14. Oktober 1909, Seite 1729), eingetragenen August Tanner,
von Reigoldswil, Kaufmann' in Bern, und Friedrich Heller-Bürgi, von
Kirchlindaeh, Baumeister in Bern; sind gestorben. Dieselben sind somit •

als Liquidatoren im Handelsregister zu streichen. .An deren Stelle wird
als Liquidator ernannt: Friedrieh' He'ller-Bucher, von Kirchlindach,
Baumeister in Bern. Derselbe ist berechtigt, einzeln für die Firma «Cardinaux

& Cle in Liq.» als Liquidator zu zeiehnen. Gesehäftslokal: Wabern-
strassse 36. '

Bureau Biel

Uhrenfabrikation, usw. — 1. Juni. Inhabe- -er Firma Marc
Mathey in.Biel ist Marc-Mathey, von Tramelan-dessus, in Biel.
Uhrenfabrikation, Kauf und Verkauf; Gärtnerstrasse Nr. 2. •

Holz und Kohlen. — 1. Juni. Die.Firma Th. Daulte in Biel
(S. H. A. B, Nr. 268 vom 24. September 1896), ist infolge Verlegung des
Geschäftes naeh Neuenstadt erlosehen.

Combustibles.'1—.1. Juni. Die Firma R. Daulte in Biel (S. H.
A. B. Nr. 69 vom 22. MärzT916),'• ist. infolge Verzichtes des Inhabers,erlosehen.

' '
-

Bureau Fruiigen
4. Juni. Die unter der Firma Konsumverein Frutigen mit Sitz' in

Frutigen eingetragene Genossenschaft (S. H. A. B. Nr. 314 vom 24.
Dezember 1907, Seite 2171, und Verweisungen), hat den Vorstand neu
bestellt wie folgt: Es wurden gewählt:- Als Präsident: der bisherige'Christian

Kallen, Christs, Ländwirt, von und zu Frutigen; als Vizepräsident:
Friedrich Niederhäuser,' von Eriswil, Elektriker in Frutigen; als Sekretär:
Otto Dennler, Ottos,' von Langenthal,. Bankbuehhalter in Frutigen; als
Buchhalter-Kassier: der bisherige Samuel Schoch alliö Grossen, von Henau; '

Lehrer in Frutigen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen wie bis '

dahin durch Einzel- oder Kollektivzeiehnung der Präsident, der Kassier
und der Sekretär.

' Bureau de Moutier /
Laminaged'acier. —: 1er juin. Inscription d'offiee sur la re-,

quisition du bureau du registre du commerce de Moutier, conformcment
ä l'art..26, al. 2, du reglemcnt du 6 mai 1890:,-

Le chef de la maison P. H. Wyss, ä Courrendlin,' est Paul-Henri
Wyss,. originairc de Gündlischwand (Berne), industriel, ä Courrendlin.
Atelier de laminage d'aeier ä froid pour l'horlogerie. .:

' _

Bureau de .Por'rentrug
2 juin. La societe cooperative Caisse Ralffeisen de Bure, ayänt spn

siege ä Bure (F. o./s. due. des 1" jüin' 1910, n° 142,.page 987, ct..8.mai
1911, n°114, page 773), a, dans son assemblee generale du'27. Janvier
1917, nomm6 Joseph Neyer, fils de Joseph, cultivateur, ä Bure, president

de son comite de direction, en ^emplacement de Franpois Piquere?,
dßmissionnaire.-' - •- 'c-- '

Bureau de Saignelegier (district des franches-Montagues)
Fabrication d 'horlogerie. — 4 juin.

: Gaston Boillat,
originate de La Chaux,' fabricant"d'horlogerie, ä La Chaux, et Edmond
Aubry, originate de La Chaux, fabrieant d'horlogerie, aussi ä La Chaux,
ont constitue,. sous la raison sociale Boil.iat'et Aubry, avec siöge auxBreul eux, une societü en nom collectif .qui a commenc6 ses operations

le Rr juin 1917. Fabrication d'horlogerie.'

Bureau Thun.
Spiel warenfabrik. —"4. Juni. Otto Fahrni, von Eriz, in

Steffisburg, und Hans Sieber, von Oberdorf (Sqlothurn), in Thun, haben
unter der Firma Fahrni & Sieber in Steffisburg eine Kollektivgesellschaft

eingegangen; welche ihren Anfang am 1. Juni 1917 genommen hat.
Spielwarenfabrik; im Glockental. • " '

Solothura — Solenre —: Soleiita

Bureau Dörnach,
1917. 29. Mai. Landwirtschaftliche Genossenschaft Dornaeh mit Sitz in

' Dornach (S. H. A. B. Nr. 52 vom" 21. März 1907, Seite 341, und Nr..255
vom 14.-Oktober 1911, 'Seite 1719). Der Vorstand ist.neu bestellt worden;
in denselben wurden gewählt: Lukas Gass6r,: Wirt, als Präsident; Fritz
Zeltner, Küfer, als Vizepräsident; Josef Kunz, Fritzens Sohn, Landwirt,,
als Aktuar, diese von und wohnhaft in Dornach; Walter Saner, Lehrer,
von Büsserach und Seewen (Solothum), in Dornach, als Kassier, und
Johann-Umher, Landwirt, von und in Dörnach, als Beisitzer. Der Präsi-'
dent oder der Vizepräsident und der Aktuar zeiehnen für die Genossenschaft

kollektiv zu zweien.

Bureau Grenchen-Beülach
Tue h geschält. — 4. Juni. Inhaber der Firma Otto Girard in

Grenehcn ist Otto Girard, Werners, Kaufmann, von und in Grenehen.
Tuchgeschäft; Solothurnerstrasse.

St. Galleu — St-Gali — San Gallo

Spezialitäten für die Text i.li ndustrie, usw. — 1917.
31. Mai. Die von der Kommanditgesellchaft unter der Firma H. W. Mettler,
Ing. & Co., Spezialitäten für die Textilindustrie, Klimeismaschinen und
allgemeine Maschinen und Apparate, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 181 vom

*31. Juli, 1914; Seite 1329), an Julius Spühl erteilte Prokura ist erlosehen.

Modegeschäft. — 31. Mai. Die Firma Gesehwister Bruderer,'
Modes, Modegeschäft, in. St. Gallen (S. IT. A. B. Nr. 101 vom. 21. März
1901, Seite 401), ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

Fergger ei, Stickerei. — 3i. Mai. Inhaber der Firma
A. Danner in' St. Gallen ist Johann Alois Danner, von Balgach,, in
St. Gallen. Ferggcrei, Fabrikation von Stiekereien; Säntisstrasse 9.

Drogen,"— 31. Mai. Inhaber der Firma Walter Giger in St. Gallen
ist Walter Giger, von Degershcim, in St. Gallen. Import von Drogen,
usw.; Rosenbergstrasse 26..

1. Juni. Soetete anonyme, des Grands Mägasins du Progrfcs, Aktien-,
^gesellsehaft, mit Hauptsitz in St. Gallen und Zweigniederlassung in Kairo '

(S. H. A. B. Nr. 110 vom 3. Mai 1911, Seite742, und Nr. 191 vom 29. Juli
1913, Seite 1398). Die Kollektivuntersehrilten von Walter Stauder in

fSt. Gallen und Victor.Hairn Cohen.in..Kairo sind erloschen..
\ 1. Juni.-. Presspan-'& Isolationsmaterialien-Werk'e fiir Elektrotechnik,
vormals H. Weidmann A.-;G. (Fabrlques.de Cartons Presspan et de Matteres
Isolantes pour PEIectricite, cf-devant H. Weidmann S.-A.), Aktiengesellschaft,
mit Sitz in R a p p e r s w i 1 (S. H. A. B. Nr.-82 vom 10. April 1915,
Seite 280). An der Generalversammlung der Aktionäre vom 24. Februar
1917 sind die Art. 18, 19, 24, 27 und 30 der Statuten abgeändert worden.
Die bisher publizierten Tatsaehcn werden dureh die getroffenen Aende-
rungen nieht berührt.

'2. Juni. Sparverein Biene Nesslau-Krummenau, Genossenschaft, mit
Sitz in Nesslau (S. IT. A. B. Nr. 327 vom 26. Scplcmber'1901, Seite 1306).
An der Generalversammlung vom 2. Juli 1916 sind die Statuten der
Genossenschaft teilweise revidiert worden. Mit Rücksieht auf die bisherigen
Publikationen sind folgende Aenderungen hervorzuheben: Abs. 3 von
Art. 1 der bisherigen Statuten («der Verein zergliedert sich in Abteilungen,

deren Zahl nach Bedürfnis dureh die Kommission vermehrt werden
kann») fällt in den revidierten Statuten weg. Wer sieh mit seinen
Einzahlungen drei Jahre im Rückstände befindet, hört auf, Mitglied der
Genossenschaft zu sein. Will ein Mitglied austreten, bevor der tausendfache
Betrag seiner Wochcneinlage erreicht ist, so zieht dies einen Abzug von
3% .auf seinem Guthaben, naeh sieh. Die übrigen bisher publizierten
statutarischen Bestimmungen bestehen unverändert zu Recht.

2. Juni.. Infanterie-Verein der Stadt St. Gallen, Verein, mit Sitz in
St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 55 vom 6. März 1916, Seile'360). Präsident ist
Fritz Deutsch, Gemeindcbuehhalter, von Hugelshofen, in St. Gallen;.
Aktuar: Ulrieh Niederer, Monteur, von Lutzenberg, in Tablat; Kassier:
Hans Wagner, Schreiner, von Brunnadern, in' St. Gallen. Der Präsident
zeiehnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

2. Juni. Die engere Kommission der Allgemeinen Krankenversicherungs-
kasse Engelburg & Umgebung, Genossenschaft, mit Sitz in E n g e 1 b u r g
Gde. G a i s e r w a 1 d (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar 1917, Seite 34),
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Karl Loepfe, Zciehncr, von
Wittenbach, Präsident; August Minikus, Forstamtarbeiter, von Obcrsiggen-
thal, Vizepräsident und Kassier, ' und Hermann Germann, Kommis, von
Gaiserwald, Aktuar; alle drei in Engelburg. Präsident und Aktuar zeichnen
kollektiv.

Aargau — Argovie — Argovfa
Bezirk Aarau

1917. 2. Juni. Die Chemisehe Fabrik A. G. Aarau in Aarau (S. II. A. B.'
1917, Seite 622) hat in ihrer Generalversammlung- vom 11. Mai 1917 die
Statuten revidiert und dabei mit Bezug- auf die publizierten Tatsachen folgende
Aenderungen getroffen: Die Firma lautet in französischer Uebersetzung Fa-
briqne de Produits Chimiques S. A. Aarau. Das Grundkapital (bishcr
Fr. 235,000) beträgt jetzt Fr. 250,000 (zweihundertfünfzigtausend Franken)
und ist eingeteilt in 500 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500
Nennwert. Die übrigen publizierten Tatsachen, welche die-Statuten betreffen,

sind unverändert geblieben. -

Tcssin — Tessin — Tlcluo

o Uf/icio di Locarno

Prestin'o, coloniali'c'salumi. — 1917. 12 maggio. La ditta
Eredi Stefano Contini, prestino,-coloniah e'sälumip.in Brissago (F. u.s. die.
31 agosto 1896, n° 234, pag. 1000),'-vienc cancellata'pel decesso di Contini
Anna Maria, <

II söguito del commercio della-sudetta ditta..venne continuato,.'a datare
dall ahnö 1902,'. dal figlio Giacomo Contini fu Stefano, da-e domiciliato a
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Brissago, il quale ha rilevato l'attivo ed il passivo della ditta cancellata e eon-
tihua l'azienda commerciale sotto la ditta "G. Contini, con sede in Brissago.
Prestino, coloniali e' salumi.

1° giugno. Sotto la denominazione di Society Cantonale Ticinese degli
Esercenti, Sezione della Society Svizzera degli Esercenti, ä stata costituita
una societä cooperativa avente per iscopo di curare e mantenere
il buon nome del ceto degli esercenti, di promuvere il sentimento di solida-
rieta, il progresso della corporazione, nonche di dilendere gli interessi della
classe in generale. La stessa non si propone fine di lucro. Gli statuti sono del
27 aprile 1917. La loro revisions poträ essere decisa, su proposta del comi-
tato cantonale o di una sezione, dalla assemblea dei delegati alia maggioranza
dei presenti. Essa ha sede in Locarno. Costituisce, con sede in Lugano,
tin ufficio di collocamento che sarä gerito sotto il nome di: «Ufficio di collo-
camento della societä esercenti (Bureau de placement, Wirtebureau)», am-
ministrato da un gerente sotto la sorveglianza di una commissione di tre a
cinque membri, tutti nominati dall' assemblea per la durata di tre anni e

sempre rieleggibili. Fanno parte della societä: a) i membri delle sezioni locali,
ciob di tutte le societä di esercenti che si costituiscono nel cantone e che
sono ammesse a fame parte. Le sezione che intendono far parte della societä
dovranno fame 'domanda scritta, presentando il loro statuto al eomitato
cantonale, il quale söttoporrä la domanda col suo preavviso alia assemblea
dei delegati; b) i membri onorari nominati dall' assemblea dei delegati, al
voto dei 3/3 dei presenti ed a voto segreto, su proposta del eomitato cantonale.

Le sezioni che non adempiono gü obblighi statutari ed agiscono contro
gli interessi sociali possono, su proposta del eomitato cantonale essere dichia-
rate escluse dalla societä mediante dichiarazione dell' assemblea. Una sezione
che intende uscire dalla societä cantonale deve dichiararlo per iscritto ses-
santa giorni prima della fine dell' anno astronomico in corso. La qualitä di
socio si perde colla esclusione dalla societä cantonale della sezione a cui
appartiene. II contributo annuo dei soci verrä stabilito ogni anno dall'
assemblea dei delegati. Nel contributo. sarä compresa la tassa dovuta alia
societä eentrale svizzera degli esercenti. La quota del primo anno e stabilita- in
franchi uno. Gli organi.della societä sono: a) l'assemblea dei delegati canto-
nali, i quali sono nominati dalle sezioni locali in ragione di due sino a cm-
quanta'membri, oltre'un delegato ogni cinquanta membri inpiii o. frazione
superiore a venticinque. Stanno in carica tre anni; b) il eomitato cantonale,
composto di un presidente, un vice-presidente, un cassiere ed un segretario, '

nominati dall' assemblea dei delegati per la durata di tre anni. Sono rieliggi-
bili; c) la direzione, composta di uin presidente, di un vice-presidente, di un
cassiere e di un segretario che stanno in carica tre anni. La firma legale vin-
colante la societä spetta al-.presidente od al vice-presidente congiuntamente
al segretario, oppure ad un nitro membro della direzione. La societä e in
ogni contingenza rappresentata dalla direzione. Le pubblicazioni della societä
vengono fatte sul «Giornale degli Esercenti». Solo la sostanza soeiale risponde
degli obblighi della societä. Resta esclusa qualsiasi responsabilitä personale
dei soci. La direzione ö composta dei signori: Carlo Rimoldi fu Luigi, eaffet-
tierej'da e domiciliato in Locarno, presidente; Enrico Peroni fu Calimero, caf-
fettiere, di Argegno (Como), domiciliato in Lugano, vice-presidente; Carlo
Gilä fu Gerardo, conunerciante, di.Tegna, domiciliato in Locarno, cassiere, e

Mario Quaranta fu Giuseppe, pubblicista, di Torino, domiciliato in Locarno,
segretario.

Ufficio di Lugano
V i n i. — 2 giugno. Titolare della ditta Enrico Casagrande, in Bre-

ganzona, ö Enrico Casagrande fu Giovanni, di Breganzona suo domieilio. Yini.

Waadl — Yand — Yand
.Bureau de Lausanne

1917. 8 mai. Sous la denomination Soci6t6 de M6canique «La Vaudoise»
il est constituö le 12 avril 1917 une s o c i 6 16 anonyme dont le siege est
ä Lausanne. Le bureau de la soeiöte est ä Lausanne, Maupas 8. La dur6e
de cctte soci6t6 est illimitöc. Elle a pour but la fabrication, le commerce et '

la vente de tous articles se rattachant ä la mecanique. Le capital "social est
fixe ä la soinme de soixante mille francs, divisd en cent vingt actions de cinq
cents francs chacune, au porteur. Tous les avis relatifs aux affaires de la
soci6t6 sont valablement publics dans la Feuille des avis officiels du canton
do Vaud. Le conseil d'administration est compose de trois membres, nommes
pour une annöe et r661igibles. La soci6t6 est engagee vis-ä-vis des tiers par la
signature collective de deux administrateurs.' Pour la premiäre periode le
conseil' d'administration est composö de: Louis Dagon, d'Onnens, negotiant,
ä Lausanne; Henri Rapin, de 'Payerne, serrurier, ä Lausanne, et Frederic
Marmillod, d'Oron-la-Ville, directeur de la sociötd «S6curitas», a Lausanne.

Bureau de Nyon
Constructions möcaniques. — 2 juin. Sous la raison soeiale

Ateliers de constructions möcaniques de Nyon S. A., il est eree ime s o c i e t e

anonyme qui a son siege ä N y o n et a pour but l'exploitation des branches

industrielles ei-aprfes: 1° Entreprise g6n6rale de constructions möca-
niques, charpentes et ponts en fer, grosse et petite chaudronnerie. 2° Ferron-
nerie d'art, soit lustrerie et travaux artistiques en fer forg6, grosse et petite '

sorrurerie. La socitiö pourra aussi s'inttiesser directement ou indirectement
ä toutc autre industrie qui aurait quelques rapports avec ses propres affaires
ou qui pourrait contribuer. ä les ddvelopper. Les Statuts de la soeiöte porteut
la date du 30 mai 1917. La durde do la sociötö est illimitöe. Le capital social
est fixö ä deux cent cinquante millo francs (fr. 250,000), divise en cinq cents
action (500), au porteur, de cinq cents francs ehaeune (fr. 500), toutes sous-
critcs et liberies d'un cinquitine. II est en outre crde cinquante parts de fon- •

dateur sans valeur nominale. Les publications de la society ont lieu dans
la Feuille officielle suisse du commerce. La socitiA est representee vis-ä-vis
des tiers par un conseil d'administration de trois ä sept membres, reduit ä
trois membres pour la premiäro periode annuelle; elle est engagee par la
signature collective de deux d'entr'eux. Le conseil d'administration est com-
pose de Louis Monney,.de Villars-le-Grand, industriel, president; Ferdinand
Tavelli, dc Trasquera (Novare, Italie), industriel, rice-president, et Alfred
Gonet, de Vuarens, banqiiier, secretaire; tous domieilies ä Nvou.

Genf — Geneve — Ginerra

Hu iles, graisses,comestibles, savons. — 1917. 29 mai.
Ami-Auguste Morganti.. de Geneve-Ville, domicilie ä Geneve, a repris •

l'actif • et le passif de la maison «Comptoir d'Alimentation Jules Fahre.»
(succursale de Geneve) (F. o. s. du c. du 11 avril 1913, page. 655), qu'il
continue sous la raison A. Morganti, ä Geneve. Commerce d'huiles, graisses,
comestibles et savons, ä l'enseigne «Comptoir d'alimentation»;' 8, Rue
Voltaire.-

Agence d'affaires. — 1" juin. La raison H. Theurijlat, agence
d'affaires, avec sous-titre -«Office Central», ä .Geneve (F. o. s. du c. du
16'novembre 1914; page 1751), est radifee ensuite du depart du titulaire.

S ö c i 6 t 6 immobiliäre. — Ier juin. Suivant actes signes de
tous les constituants, il .a 6t6.form6 sous'la raison soeiale de Voirons-
Grange-Falquet Socl£tfi Anonyme, une soci6t6 anonyme qui a pour objet
l'acquisition d'immeubles dans le Canton de Geneve, la location et la

vente des 'dits immeubles. Ses Statuts portent la date du 30 mai 1917.
Son siege est ä Grange-Falquet (commune de Chene-Bou-
geries). Sa duree est.illimitee. Le capital social est fixe ä sept mille
francs (fr.7000), divise en quatorze actions de cinq cents francs chacune,
au porteur. Les publications emanant de la soci6te auront lieu par la
voie de la Feuille d'avis .officielle de-Geriäve. La society est administr6e
par un conseil d'administration compost de un ä trois membres, nomm6s
pour trois ans. Lorsque la society a plus d'iin administrateur, elle n'est
valablement representee vis-ä-vis des tiers,et engagee que par la signature

collective de la majorite des membres.du conseil ou par la signature

d'un administrateur specialement designe, porteur d'un extrait des
registres enbonne forme. Pour la 'premiäre periode triennale l'adminis-
tration est confine ä Louis Marguerat,' de Lutry(Vaud), fonctionnaire aux
douanes, ä Ch&ne-Bourg.

2 juin. La Socitie Cooperative Genevoise pour l'Importation et la vente
des Viandes Congel6es, society cooperative etablie ä Geneve, dont 1'en-
tree en liquidation a £te publiee dans la F. o. s. due." du 5 quillet 1913,
page 1244, est radi6e ensuite de la cloture de sa liquidation.

Commission et exportation d'articles divers fen
gros, fabrique de boutonsä press ions etautres
articles en metal."— 2 juin. La maison Alexandre Klein, commission
et exportation d'articles divers'en gros;" ä Geneve (F. o. s. du c. du 3'fe-
vrier 1917, page 196), ajoute ä son genre d'affaire:' fabrique de boutons
ä pressions et autres articles en metal.

2 juin. Les raisons ci-apräs sont radiees d'office ensuite de faillite:
C om e s t i b 1 es. — M. Zumthor; commerce de comestibles, ä Geneve

(F. o. s. du c. du 13 septembre 1916, page 1404).
Ustensiles de menage. — Merki-Pfeiffer, ustensiles de mänage,.

ä Geneve (F.o. s. due. du 8 juin 1906, page 642). -«&$
Entreprise de camiönnage et de trahsports .f *—

J. Vichet, entreprise de camiönnage et de transporls, ä .Genäve (F. o.' s.
du c. du 5 juin 1902, page 862).

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Sureau suisse de la propriötö intellectuelle — Ufficio svizzera della propriety inteliettaais

Marken — Marques — Marche
Eintragtingen — Enregistrements — Iscrizioni

Ufr. 40003. — 24. Mai 1917, 8 Uhr.

Carl Schlotterer, Fabrikation und Handel,
Rorschacherberg (Schweiz).

Chemische Produkte.

Nr. 4O0O3. — 24. Mai 1917, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,
Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Arzneimittel, pharmazeutische Drögen und Präparate,
Pflaster, Terhandstofle, Desinfektionsmittel, Nährmittel,

Appretur- und Gerbmittel.

CHONDRO!-
N° 40004. — 29 mai 1917, 3 h. -

A. Martin, fabrication. et commerce,
Lausanne (Suisse).

Appareils photographiques, d'agrandissement et de projection; stereoscopes
avec leurs accessoires; appareils de grossissement d'images; microscopes, ju-
melles, photographies, cartes postales, vues st6r6oscopiques de tous formats;

diapositifs sur verre, passe-partout, pochettes, etuis, prospectus, reclame.

PERFECTOSCOPE
N° 40005. — 30 mai 1917, 8 h. "

•

Record Dreadnought Watch Co. 8. A., fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse).

ülouvements de montres, cadrans, boites de monlres
et emballages.

ENSIGN
Nr. 40000. — 30. Mai 1917, 5 Uhr.

J. & E. Atkinson, Limited, Fabrikation,
London (Grossbritannien).

Alle Arten von Parfüms .für Nastücher oder Toilette, parfümierte Pomaden,
Oele, Haarwasser und andere Präparate für die Haare, parfümierte Seife zum
Waschen und Rasieren, parfümierter Puder, Pasten, Wasser und andere Prä-
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parate für die Zähne, parfümierter Puder für die Toilette, parfümierte Wasser,

Kosmetik und andere Präparate für Haut und Toilette, vermischte Toi¬
lettenartikel, welche in den. vorgenannten nicht inbegriffen sind.

(Erneuerung von Nr. 9507.)

BTr. 4000T.30. Mai 1917, 5 Uhr.

J. & E. Atkinson, Limited, Fabrikation,
London (Grossbritannien).

Parfänierien (einschliesslich Toilettearlikcl, ^ahn- und
Ifaarprnparate und parfümierte Seife).

Nr. 40008. — 31. Mai 1917, 4 Uhr.
L. Zander, Fabrikation,

Baden (Sehweiz).

Pharmazeutisches Produkt»

Fortonervol
Nr. 40009. — 31. Mai 1917, 4 Uhr.

L. Zander, Fabrikation,
Baden (Schweiz).

Pharmazeutisches Produkt.

Kene
STr. 40010. — 81. Mai 1917, 8 Uhr.

Ernst Aider, Fabrikation,
Veltheim (ZUrieh, Sehweiz).

Feuchte Pmdruckpapiere und Meduktlousmasseu.

Benone
Uro 40011. — 1er juin 1917, 8 h.'

W. G übe ran et Cie., fabrication,
Lausanne (Suisse).

Peaux tauuees et cuirs taun<6s.

Tännerie—
—^-Guberan

Lausanne

Nr. 40O12. — 1. Juni 1917, 5 Uhr.

Alkoholfreie Weine & Konservenfabrik Meilen A, G., Fabrikation,
1 Bern (Schweiz).

Alkoholfreie Trauben- und Obstsäfte; Früoht©- und
Gemüse-Konserven.

Firma-Aenderung
Nr. 25899, 25900, 37686, 39644. — Laut Eintragung- vom 28. April 1917 im

Handelsregister hat die Firma Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier
Weine, in' Bern, Inhaberin dieser Markeil, ihre Firma abgeändert in
Alkoholfreie Weine & Konservenfabrik Meilen A. 6. — Dem Amte'mitgeteilt

und eingetragen am 2. Juni 1917.

Radiations ensuite de renonciation
Nos 39922 et 39923. — S. A. D. A., Bienne. — Radices lc 2 juin 1917, k la

demande de la sociöte titulaire.

vMarken-Löschugnen
wegen Nicht-Erneuerung.

Im November 1896 eingetragene und im Mal 1917 gelösehle Marken.

Radiations de marques
pour cause de non-renouvellement.

Marques enregislröes en novembre 1896 et radices cn mal 1917.

N° 8722. — Birnstiel, Lanz & Co Wattwil.
» 8725. —A. Balanehe, La Chaux-de-Fonds.
» 8727. — F. & P. Dreyfus, La Chaux-de-Fonds.
» 8729. — E. Perrochet fils, suecesseur de Stier!in & Perrochet, La

Chaux-de-Fonds.' • •

» 8730. — F. L. Cailler & Cie., .Vevey.
» 8731. — Pope Manufacturing Company, Hartford (E. U. d'Am.).
» 8732. — Montandon, Ruppmann & Co.-, Zürieh.
» 8734. — C. Hollmann, St. Gallen.
» 8738. — Gebrüder Jaueh, Schwenningen (Deutschland).
» 8746, 8748. — Soci6t6 g6n6rale Suisse de Choeolats, Vcvey.
» 8751. — A. Jaeot & Sehmitt, La Chaux-de-Fonds. •

» 8752. — The Cycle Components Manufacturing Company, Limited,
Bournbrook (Grossbritannien).

» 8753. — Chemische Fabrik von Max Jasper, Bernau (Deutsehland).
» 8756 bis 8758..— PetitPierre & Co, La Chaux-de-Fonds.
» 8760. — Hinderer fröres & Cie, Grandson.
» 8769.-— F. Hoffmann-La Roche & Co., Basel.
» 8776. — Chemische Fabrik von Heyden, G. m. b. H., Radebeul

(Deutsehland).'
» 8782, 8783. — C. Friedrieh Hausmann, St. Gallen.
» 8785. — SuIzor.& Cie., Aadorf.

t
» 8788. — L. Mareelin Grosjean,' Bienne.
»' 8790.' — Sommerhaider & Cie., Unterkulm.
» 8793.'— Ryff&Co., Bern.
» 8794.'— Tovärna •'na orientälskö eukrovinky, A. Margner, Königl.

Weinberge (Oesterreich). '

» 8796.-— S. Jeanrenaud, La Chaux-de-Fonds.

üiiamilitH Teil - Partie non olie - Parte loa idali
Warenmustersendungen.nach den Vereinigten Staaten

Naeh Abschnitt IV, Buehstabe JIV des Zolltarifgesetzes der Vereinigten
Staaten vom'3. Oktober 1913 konnten Warenmuster, die nur zur Aufnahme
von Bestellungen dienen, gegen Zollsieherstellung und unter der Bedingung
der Wiederausfuhr innert- 6 Monaten zollfrei zugelassen worden. Zu dieser
Gesetzesbestimmung hat das amerikanische Sehatzamt nähere Vorschriften
erlassen,' die in Nr. 310 unseres Blattes vom 11. Dezember 1913 veröffentlicht

worden sind. •
'

Im Februar 1917 crliess das Sehatzamt eine Verfügung, die sämtliche
Muster von Handelsreisenden als zollpflichtig erklärte und überdies.die
Einfuhr von Mustern mit der Briefpost untersagte.

Diese Verfügung ist nun laut einem' Telegramm der schweizerischen
Gesandtschaft in Washington dahin abgeändert worden, dass seit dem 1. Juni
unversiegelte, auch eingeschriebene Pakete' (parcels) mit Warenmustern; die
zur Aufnahme von Bestellungen bestimmt sind, wieder, mit der
gewöhn 1 i e h e n P o s t • (in the ordinary mails) zur Einfuhr
zugelassen w e r d c n. Sendungen, die solche Muster enthalten, müssen jedoch
auf der Verpaekung deutlich mit der Aufsehrift «Trade samples of....
(Bezeichnung der Ware), subject to examination by United States customs
officers» versehen sein. Im übrigen sind die'Muster, wie jede andere Ware, den
Einfuhrzöllen und den sonstigen Zollvorschriften unterworfen.

Handelsnotizen aiis Japan
(Bericht der Sehweizeriseben Gesandtschaft in Tokyo.)

Der Bauniwollgarnmarkt in Japan. Im vergangenen Jahr hat sich die
Spinnereiindustrie in Japan in bemerkenswerter Weise entwickelt, was. an

'verschiedenen Plänen für neue Spinnereianlagen erkenntlich' ist. Die 'Entwicklung

war bedingt durch die Zunahme der Ausfuhr von Baumwollwaren.
Besonders hat.sich die Herstellung von Baumwollgarnen entwickelt. Folgende
Aufstellung zeigt die Zunahmen der Fabrikation im Jahre 1916 in den
verschiedenen Garnsorten:

.1918

Januar
Februar <

März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Insgesamt :
1915:

16er

35,909
37,300
3G,22l
35,312
35,502
33,335
32,497
22,600
33,296
33,209
32,288
34,633

402,088
398,027

28er

39,735
40,744
42,012
43,910
43,401
41,350
39,055
38,870
40,979
40,979
42,041
44,319

498,103
442,445

Andere Hrn.

78,072
87,095
89,300
89,197
88,481
84,042
80,944
80,023
81,829
84,687
80,309
80,854

1,018,038
884,701

Zusammen Balles
' 153,770.

' 105,740
168.425
108.426
107,005
159,342
153,096
152,000
150,808 "

158,802
101,540
105,705

1,025,890
1,720,202

Aus der Aufstellung ergibt sich, dass die Gesamterzeugung im Jahr 1916
im ganzen-1,925,390 Ballen-betrug,'also eine Zunahme von über 200,000 Ballen
gegen das letzte. Jahr. Während die Zunahme in der Produktion in Garnen
von Nr. 16 nur etwa 9000 Ballen betrug, erreichte diejenige in Garnen Nr. 20
55,000 Ballen und in ändern Nummern sogar 134,000 Ballen, was eine grössere
Nachfrage in feineren Nummern bedeutet."
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Der Verbrauch dieser Erzeugung verteilt sieh in folgender Weise:--
Verwibt lireb (le HirstflUr Aulslir Verbraiebt üb L»b<«

Januar 26,713 35,603 91,460
Februar..... 29,800 53,602 • 82,284
März 28,471 60,716 78,277-
April 29,571 58,540 80,314
Mai.. 29,626 '' 48,149 89,830
Juni 28,570 37,300 93,472
'Juli 27,273 40,378 85,445
August 27,257 49,382 75,351
September- 27,210 39,525 84,133
Oktober 27,967 39,303 91,592 •

November 29,316 34,651 83,577

Insgesamt: 311,774 407,149 035,735.
1913: 310,864 575,891 883,509

Zu Beginn des. letzten Jahres war die Ausfuhr von Baumwollgarn sehr
lebhaft, doch liess sie später naeh, weil die Preise in Japan selbst stark in
die Höhe gingen. Aus diesem Grund ist die Ausfuhr von Garnen im letzten.
Jahr etwas zurückgegangen.

Bestrebungen des japanischen Kapitals in China. Die Vorsehläge, eine
japaniseh-chinesische und eine inandsehurisehe Bank zu gründen, sind in
einer der letzten Sitzungen dein japanischen Reiehstag vorgelegt worden;
der Finanzminister Sehoda äusserte sieh dazu etwa in folgender Weise:

«Die Frage einer japanisch-cliinesisehen Bank erfordert ein genaues
Studium. Diese Bank sollte dazu dienen, von China erlangte Gereehtsame zu
finanzieren und zu unterstützen. Sie würde keinen unmittelbaren Interessen
des chinesischen Volkes dienen. Ihr Geschäftsgebaren würde von der
japanischen' Regierung festgelegt werden, und bei der gegenwärtigen Lage ist
anzunehmen, dass sie keine Unterstützung bei-den Chinesen-fände.- AVenn
als eine natürliche Folge der ehinesiseh-japanisehen Freundsehaft sieh das
Unternehmen als ein gemeinsames, unter gemeinschaftlicher Leitung stehendes

einrichten lassen sollte, so könnte die Frage neu besprochen werden,
einstweilen möehte die japanische Regierung den Vorsehlag aber ablehnen. Sollte
die Notwendigkeit eintreten, Gelder'.für Anleihen aufzunehmen, so empfehle
es sieh, dies durch das alte Banksyndikat zu tun, der die Yokohama Speeie
Bank, die Industrial Bank of Chosen und die Taiwan Bank angehören.»

Bezüglich der mandsehurisehen Bank glaubt das Ministerium Terautsehi,
dass diese Bank zur Finanzierung von Anleihen auf Grundstücke dienen soll;
Diese Art Anleihen .haben bisher die Yokohama Speeie Bank und die Stid-
mandsehuriseho Bahngesellsehaft vermittelt. Die Notwendigkeit einer solehen
Einrichtung wird nielit in Abrede gestellt, die Regierung ist' aber mehr für
eine Ausdehnung der Geschäfte • der beiden genannten Gesellschaften und
gegen die Gründung einer neuen Bank.

Japans'Reisausfuhr. Die Gesamtausfuhr von Reis aus Japan betrug im
Jahr 1Ö16 1,634,474 Pikul,- von denen 920,836 Pikul ungesehiilter Reis, 711,820
Pikul gesehälter Reis und 1818 Pikul andere Qualitäten waren. Diese-Reisausfuhr

ist die grösste seit dem Jahr 1899, die- Ziffer für die Ausfuhr von
geschältem Reis ist sogar bisher überhaupt noch nieht erreieht worden. AVäh-
rend sonst, die Ausfuhr von ungeschältem Reis bei weitem überwiegend war,.
ist in dem letzten Jahr die Ausfuhr von geschaltem Reis .unverhältnismässig
gewachsen, weil infolge des Krieges grosse A^ersehiffungen davon naeh England

gemaeht worden sind.
Strumpf- und Strickwaren. Der Direktor einer der grössten Unternehmungen

in Osaka äussert sieh wie folgt über das Waehstunv dieses Industriezweiges:

Ich habe 1904 mein Unternehmen'.begonnen, seither hat der Export
unserer Artikel in folgendem Masse zugenommen: 190G Yen 2,520,000, 1907
4,000,000, 1908 3,5G0,000, 1909 4,190,000, 1910 6.800,000, 1911 6,660,000, 1912
8,680,000,. 1913 10,000,000, 1914 9,600,000, 1915 12,300,000, 1916 (bis Oktober)

Yen 22,340,000.
Die Zahl der Arbeiter ist alhnählieh auf 50,000 gestiegen. Mit Beginn des

Krieges ist ein weiterer Aufschwung eingetreten, da-nk des Mangels an
deutsehen AVareh. Japanische und amerikanische AVaren mussten das Fehlende
aufbringen. Aron den englisehen Händlern wurden uns Muster eingesandt.mit
dein Ersuehen, dieselben haehzumaehen; die Bestellungen sollten innert drei
Monaten ausgeführt worden. AVir hatten Maschinen zu importieren und Tag
und Nael.it zu arbeiten, um den Nachfragen gereeht zu' werden; Selbstverständlich

litt die Qualität der AATa-re darunter, was unvermeidlich' war .bei der
grossen Anzahl von ungeschälten Arbeitern, die wir zu verwenden gezwungen
waren. Iis'wurden jedoeh die nötigen'-Massregeln ergriffen, sowohl-von Seiten

der Regierung als aiieh der interessierten Kreise, tun zu verhindern,-dass-
schleelite AVareh zur Ausfuhr gelangen.'

Ieh bin daher voller Hoffnung für unsere Industrie aueli für naeh dem
Kriege.'. Sie werden fragen warum? AVeiL erstens' die Arbeit billig .ist- und
weil bei unserer Industrie, die Fingergesehiekliehkeit von Bedeutung ist-und
diese Fertigkeit' eine der Eigenschaften der japanischen Arbeiter ist. AVir
haben es bewiesen, indem es uns gelungen ist, in China lind in Indien Rivalen-
wie Deutschland und Italieh aus dem Felde zu-schlagen. In den-letzten Jahren

betrugen dort-die japanischen Produkte 90 % vom Gesamthandel, in meinem

Unternehmen haben- wir das Nötige veranlasst, um-den Ausgang von
mindern AA'aren zu verhindern/Jeder Artikel wird genau inspiziert und jeder
Fehler wird untersueht; fehlerhafto AA7aren werden als zweiter Güte klassifiziert

und billiger abgegeben. AVenn alle dermassen vorgehen wollten, so liegt
es auf der Hand, dass wir der-Kritik, sehleehte AVaren zu liefern, uns nieht
weiter aussetzen würden. '

Anmeldung
der ausländischen Vermögen und Forderungen in Ungarn:
Das-Budapester Amtsblatt vom 15. Mai enthält unter Nr. 1702/M. E.

eine Verordnung des ungarischen Ministeriums über die Anmeldung
ausländischer Forderungen undVer mögen.

Die physisehen und juristischen Personen, die auf dem Gebiete der
Länder der ungarisehen Stefanskrone ihren Sitz haben', .sind verpflichtet,
folgende Anmeldungen zu erstatten: Die Vermögensgege'nstände und deren
Wert müssen angemeldet werden, soweit sie ganz oder zum Teil Eigentum
von Ausländern bilden und im Gebrauehe der inländischen Person stehen,
dureh diese bewahrt, verwaltet oder anderweitig in Besitz gehalten werden.'
Weiter muss Anmeldung erstattet werden, wenn die inländischen Personen
im Inlande eine Unternehmung, Niederlassung. Filiale oder Agentur
leiten, deren-Vermögen.ganz oder zum Teil Ausländern gehört. Die
Anmeldung hat .sieh in diesem Falle, auf die Beteiligung der Ausländer,
deren Art, Grösse und-Wert zu beziehen. Die inländischen Personen
müssen aueh 'die-AVaren oder Geldforderungen anmelden, die bei'Ausländern

den inländischen Personen gegenüber bestehen. Desgleichen müssen
diese Personen jene Vermögensgegenstände und deren Wert anmelden,
deren Eigentümer sie sind,-die sieh jedoeh im Auslände befinden.. Wenn
eine ungarische, physisehe oder juristische Person im Auslande-eine
Niederlassung, eine Agentur, eine Filiale oder .sonst, ein Unternehmen hat, oder
an einem solehen beteiligt ist, so ist Art, Grösse und VVert .dieser
Unternehmungen oder' der Beteiligung anzumelden. Ebenso müssen alle. Forde¬

rungen angemeldet werden, die • gegenüber Ausländern, sei es in Ware
oder Geld, bestehen. Unter Ausland ist das Zollausland, unter Ausländern
sind-1 alle jene' zu verstehen, die, ohne Rüeksieht auf die 'Staatsbürger1
sehäft, im Auslande dauernd wohnhaft sind. Wenn die ungarisehe Person
in Ungarn'mehrere Niederlassungen hat, so erfolgt die Anmeldung dureh
das Hauptgeschäft. Die. bezeichneten Werte müssen ' nieht angemeldet
werden, .'wenn der Wert, bei einmaliger Leistung 500 Kronen, bei
wiederkehrender Leistung (zum Beispiel Pienten) jährlieh- 200 Kronen 'nieht
übersteigt. Aueh Versicherungsprämien und Versicherungssummen müssen
nieht angemeldet werden, es sei denn, dass im letzten Falle die
Auszahlung-fällig wurde. .Die Verordnung.enthält dann genaue Angaben für
die Art, in der ' die Anmeldung erfolgen muss. Die Anmeldung hat im
Zentralstatistisehen Amte (Budapest, Heltai-utea 5—7) zu gesehehen. Als
Grundlage für die Anmeldungen ist der Zustand zu' nehmen, in. dem'sieh
die betreffenden Vermögensstücke am 20. Mai des Jahres 1917'befinden.
Die Anmeldungen müssen in der Zeit vom 20. Mai 1917-bis 20. Juni 1917
erfolgen. Die Funktionäre, die diese Anmeldungen entgegenzunehmen
haben, sind zur Geheimhaltung verpflichtet, namentlich ..können die
Anmeldungen nieht für die Steuerbemessong .und Gebührenbestimmung in
Ansprueh genommen werden'. Die Ueberlretung der Verfügungen dieser
Verordnung wird mit Gefängnis bis zu drei Monaten und' Geldstrafe bis
zu 2000 Kronen bestraft. Als Strafbehörde erseheinen im Sinne der
Verordnung in Budapest die Staatspolizei, sonst die Verwaltungsbehörde
erster Instanz; Die Verordnung erstreckt-sieh - aueh auf Kroatien und
Slawonien. : ..-

Poststückverkehr nach der Türkei
Laut einem der sehweizeriseh'en Oberpöstdirektion aus Wien zugegangenen
Telegramm ist der gesamte Posts t'üekverkehr naeh der

Türkei wegen fortgesetzten A7erkehrssehwierigkeiten aufs neue eingestellt
worden. .' •

*
«

Envois d'echantillons ä destination des Etats-Unis
A teneur du ehapitre IV,' lettre J IAr de la loi sur le tarif des douanes

des' Etats-Unis du 3 oetobre 1913, les eehantillons de marehandises utilises
üniqueuient ä lä prise de eommandes-pouvaient gtre acLmisen exemption de
droit, moyennant garantie douaniere et sous condition de reexportation dans
les 6 mois. L'office du Tresor amerieain avait dberbte ä ee sujet des
prescriptions-speciales publiees dans le n° 310 du 11 deeembre'1913 de la Feuille
offieielle suisse du eommeree.

Or, en fevrier 1917, l'Offiee du Tresor a pr'omulgue une'ordonnance de-
elarant passibles des droits de douane .tous'les eehantillons des voyageurs de
eommeree et interdisant, en outre, • 1 'importation d'eehantillons par l'entre-
mise cle la poste aux lettres.

Conforineinent ä un tei6gramme.de la Legation de Suisse ä AVashington
cette ordonnance a ete modifiee dans le sens que, des le 1CT de ee mois, les
envois d'behantillons non eaehetbs, mbme en paquets reeom'mandes (pareels
registered), destinbs ä la prise de eommandes sont a d m i s ä nouveau k
l'i in portation par 1 a poste o r ,d i n a i r e (in the ordinary mails).
Les envois de cette nature doivent, touteföis, mentionner elairement sur l'em:
ballage «Trade samples of..... (designation, de. la. marchä'ndise), subject to.
examination by United States custpms officers. Les .eehantillons', eomme'toute '
autre märehandise, sont soumis du reste äüx droits d'entr6e et autres
prescriptions douanieres.

Dispositions ä prendre en vue d'assurer lä fourniture du.
materiel necessaire ä l'armee

(Ordonnance du Conseii federal du 4 juin 1917

Artiele premier. Le Departement militaire suisse ä le droit de faire ins-
peeter les etablissements de l'industrie. privee de lä Suisse dans le but d'etablir
si et dans quelle mesure ees etablissements sont k meine de fabriquer du
materiel neeessaire ä Farmce.

Art. 2. Tout etablissement de Findustrie privee' installe' en Suisse k
in6me de fabriquer du materiel neeessaire ä l'annee est tenu d'aeeepter les
eommandes de materiel de ee genre faites par le Departement'militaire suisse;
-suv demande, ees eommandes devront etre exeeutbes avant toutes autres. "•

Les organes eompetents dii Departement militaire surveilleront l'exe-
eution des eommandes.

Art. 3. Les livraisons faites ä la Confederation seront- payees ä un prix
vaisonnable qui, en cas de eontestation, serä fixb'par des commissions d'esti-
matioii.

Ces commissions seront eomposees de:trois inembres.plus un secretaire;
les ineinbres et le seerbtaire seront nommes par.le Conseii- federal.

Art. 4. La Confederation n'est pas responsable des dominates eauses ä
Fetablissemeiit lui-mbme ou ä des tiers par suite de l'applieation de l'artiele 2.

En eas de reclamations pour eause d'inexbeution ou d'exeeution tardive
de eommandes de tierces personnes, l'btablissement utilise. par la Confederation

pourra invoquer le cas de foree majeure, en taut que l'inexeeution ou
Fexbeution tardive des eommar.des en question dbeoule heeessairement des
ordres du Departement militaire. • i

Art. 5. Tout etablissement de Findustrie privee installe en Suisse k
meine de fabriquer du materiel neeessaire k l'a'rmee'est tend, sur la demande
du Conseii fbdbral, de inettre entierement ou en partie an sendee de la Con-
fedbration son exploitation et son personnel avee ses installations et ses eons-
'truetions en vue de la fabrication du materiel en quest-ion.

Le. Conseii fedbral deeide dans quelle mesure l'btablissement entre an
serviee de la Confederation.

Art. 6. Si le Conseii federal fait usage de la compbtenee que lui eon-
fere l'artiele 5, il btablira les regies pour le paiement des indemnites k la
eharge de la Confbdbration et ordonhera le mode de proeeder pour en fixer
le mont-ant.'- '

Art. 7. Quieonque eontrevient aux prescriptions de la presente ordonnance

ou aux instructions edietbes en vertu de celles-ci, sera puni en eonfor-
mitc de l'artiele 6 de l'ordoivnance du 6 aoüt 1914'eoneefnant les dispositions
penales pour l'etat de guerre, en tant que des dispositions penales plus severes
lie sont pas applicables.. Y

• La poursuite et le' jugement de ees contraventions sont du ressort .des
liibuiiaux militaires.

Art. S. La presente ordonnance entre en vigueur-le.5'juin-1917. Le De-,
partemen't militaire suisse est eliarge de,son execution.

Transport des colis postaux ä destination de Turquie
A teneur d'un telegram'me requ ,de Vien'ne par.lä'Direction.gbnerale de»

Postes suisses, .1 e -t r ä n s p o r t d e s e.o 1 i s .p o s t ail x ä d e s t i n a t.i .o.n
d'e T;ur q u i e v i e n t d'etr'ea nouv^i'u to'tal'ement suspendu
en raison des continuelles diffieultes' de trafic.



if. VI. 1917 N° 130 - 919

Annoneeii-Regie:
PUBIiICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi •Re'giedes annonces:

PUBLICITAS 1S. 1.

IPV >£> ä1 ^k##/v^ ^ ^ ^
(rtseh«r UfARcliinfln. Moioren.elektrischer Maschinen, Motoren, Trans«

formatoren, Ventilatoren und Apparate..
Besteingerichtete Werkstätte. — Grosses Lager. 448

Prompte und billige Bedienung..— Garantie. (980Z

Eiektro-Mechan. Reparaturwerkstätte

Burkhard & Hiltpold
Telephon
Nr. 8355

Hardtnrmstr. 131

Zürich 5 Tel»gr.-Adre»M
Elaktromaehan.

II

Einladung an ordenllidiEii Gtotialversamniiig
aal S amitag, dsn 23. Jnnl 1917, nachmittags 3'/< Uhr, Im Hotel

Monopol & Metropal, Zentralstrasse 2, ln'Lnzern
TRAKTAKDEN:

1. Protokoll. i
2. Vorlage der Jahresrechnung pro 1916 und Bericht des Verwal-

tuugsvates sowie der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Dccharge-Erteilung.
4. Wahlen in den Verwältungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle."

Die Bilanz und die Gewinn- und Yerlustrechnung per 31. Dezember
1916 mit dem Rcvisoreubericht sind vom 15. Juni 1917 ab am Sitze

•uusercr Gesellschaft und bei der Bank von Elsass und Lothringen in
Basel zur Einsicht der Plerrcn Aktionäre aufgelegt.

Als Ausweis für die Teilnahme an der Generalversammlung gilt der
Depotschein vom Sitze der Gesellschaft uud von Banken des In- und
Auslandes, welcher bezeugt, dass die Aktien vor dem 20. Juni 1917 bei
denselben deponiert worden 'sind und dieser Schein die Aktien-Nummern
enthält. "... (2225 Z) 1233

Beekenried, .den 7. Juui 1917.
•

' Der" Verwaltungsrat.
Ii

Einladung zur amioMleiiGenmalveisammlnng
aal Samstag, doi 23. Jnnl 1917, nachmittags 4'/< Uhr, Im Hotel

Monopol fc Metropol, Zontraistrasse 2, In Lnzern

' TRAKTANDEN:
Beschlussfassung über Neuformulierung der Statuten.

Als Ausweis für die Teilnahme au der ausserordentlichen General-
\ersammlimg gilt der Depotschein vom Sitze der Gesellschaft und von
Banken des In- und Auslandes, welcher bezeugt, dass die Aktien vor
dem 20- Juni 1917 bei denselben deponiert worden sind und dieser
Schein die Aktien-Nummern enthält. (2226Z) 1234.

Beekenried. den 7. Juni 1917.
Der- Vervvaltnriffsrat.

est demande par importante maison d'horlogerie de l'Amd-
rique du Sud. Connaissance de la branche, si possible de
la bijouterie desiree. Appointements fixes, participation aux
benefices. Faire offres ddtaillees sous chiffres P 22483 C ä
Publicitas S. A., La Chaux:de-Fonds. (1423),

Societü des Usines de l'Orbe
Le coupon des actions n° 16, pour l'exercice de

1916 est payable par (23797 l) 14371

Cr.
:ä la Banque Cantonale Vaudoise et dans ses agences.

LE C0N3EIL D'ADMINISTRATION.

Anmiialiou de carnets de depot

Les carnets de ddpöt suivants, ddlivrds parla'BANQUE
POPULAIRE SUISSE, arrondissement de Tramelan, sont
dgards, savoir:

N° 6260, d'un montant de fr. 50, aii nom de Madame
Vve. Phllomene Berberat, ä Eornet-dessus;

N° 7121, d'un montant de fr. 99. 60, au nom de M. Jean
Graenlcher, jardinier, ä Landquart.

Sommation est faite par les prdsentes aux ddtenteurs
dventuels de ces camets de ddpot, de les remettre ä notre caisse
ians les 6 mols ä dater de cette publication, faute de quoi,
ils seront annulds et remplacds par. des duplicata.

Tramelao, le 2 juin 1917.

(677 T) 14281 Bumjue Fopuluire §nl«M.

hätte des Forces Hottice: de in Bortne

Messieurs: les actionnaires de la Socidte des Forces Motrices de la Borgne sont con-
voquds en

assemblee generale
pour samedl, le 23 juin 1917, h 10 heures du matin, au sidge social ä Chlppis avec l'ordre
du jour suivant:

Rapport du' conseil d'administration et du conlroleur des comptes sur la
gestion de 1916.

Nominations statutaires. „

Les rapports du conseil d'adminislration et du contröleur des comptes, ainsi que ies
comptes et le bilan sont ä la disposition de Messieurs les actionnaires au sidge social.

Les cartes d'admission ä l'assemblde peuvent etre retirdes chez Mr. le prdsident Charles
de Preux ä Sierre contre prdsentation des actions avant le 20 ct. (23888 L) 1468:

Chlppis, le 2 juin 1917.

Le conseil d'administration.

SociötO Generale d'Orient
MM. les actionnaires sont convoques cn assembldc piendrale oi-cliiiair-e annuelle

le limcli S5 jnin 1917, ä 2 '/-j hi de l'apres-midi, dans les bureaux de M. Goetz,
CoiTaterie 26, ä Geneve.
OllDBE DU JOUR: 1« Rapport et commuuieation du couscil d'administration., 2° Rapport du commissaire-

vdrificateur. 3° Yotatiou sur les conclusions de ces rapports. 4» .Nomination d'un verificateur des
comptes et d'un suppldant. • (3172 X) 14621

Le bilan, 1c comptc de profits et pertes et le rapport du commissairc-vdrifieateur serout ddposds chez
M. Goetz, ä partir du 17 juin 1917. Les cartes d'admission l'assemblde scront delivrees sur prdscutation
des actions aux domiciles suivants, jusqu'au 20 juin: '.

Crddit Suisse, ä Geneve, MM. Monueron & Guye, ä Lausanne,
MM. Cttdnod, de Gautard & Cie, ä Yevej'.

ScMz. Gesellsclitt für TOIIIndustrieTfc
Münchwllen

Dividenden - Auszahlung
Der, für das mit 31. März 1917 abgelaufene Rechnungsjahr fällige Coupon

unserer Aktien beider Serien wird von heute an mit

Fr. 35
1454!eingelöst.

Einlösungsstelle in Zürich: Aktiengesellschaft Leu & Co.

Der' Verwaltungsrat.

„FIDES"
Treuhond-Veielnim
Zürich 1, Bahnhofstrasse 69
Absolut unabhängiges Institut

Revisionen
Buchlialtungs- und Botricbs-Organisationcn

Liquidationen, Sanierungen.

Vermögens-Verwallmigen
Koastitaiemng von Aktien-Gesellschaften

im In- und Auslände
'

(516)

Bildung und Leitung von Syndikaten

Telegramme: „Fides" - Telephon 102,87 - Bsralnng in Siener-nid Beieilignngs-Angelegonlieiien

Zu kaufen gesucht:
Federstahldraht

3, 8Va, 4, 4a/2 mm
in Ringen von mindestens • 10 kg gegen Kassa.

Offerten unter Chiffre HAB 1425 an Publicitas A.-G., Zürich.

Alleinverkauf sangbarer Artikel
vorzugsweise in der Lebensmittelbranche

sacht Geschäft In bester Lage
gjiederdorfstrasse Zürich). — Offerten erbeten unter. Chiffre

c 4358 Y an Publicitas A.-G., Bern. 1466:

Vertretungen gesucht
Routinierter Kaufmann mit eigenem Geschäft und Personal

sacht en gros Vertretung
leistungsfähiger Firmen, speziell für Zürich und Kanton.
Prima Referenzen. —" Offerten unter1 Chiffre Go 4357.Y an
Publicitas A.-G., Bern. 1467:

Wasserdichte Jnnpeo, linsen. Hille

au8 Oelzeug
liefert 1323:

H. Specker's Wwe. A.-G.
Gummfwarenfabrlk

• Zürich, Kuttelgasse 19, .'mittlere .Bahnhofstrasse

allerArt SlrlclifilziiiiuclL
lleferl prompl u. billig

A.STEINER
BASEL

51 S'oTohannrlrvg. 51
TELEPHON N9S216.

direkte chinesische Importen,
billig abzugeben.

Anfragen unter Chiffre
Bc2627Z an Publicitas A.-G.,
Bern. 1460:

sachant le fran^ais, allemand
et aDglaiSj' au courant de la
comptabilit6, bilan.et organi-

• sation, si possible • dactylo-
graphe, est demands de suite.

Adresser, offres avec pretentions

sous chiffres P 22478 C

ä Publicitas S. A., La Chaux-
de-Fonds. ' 1404:
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(2433 Z)

Richard Beuttner
& CO., Zürich Tel. 544

Blattgold & Bronzen
Pinsel & Schwämme

1333

liftse social ö Gentoe

MM. les soctetaires sont convoqufes en AS SEM BLEE
G£n£RALE ORDINAIRE, le 30 juln 1917, ä 6 heures du
soir, au slige social. (3180 X) 1464:

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des v6rificateurs des comptes.
3° Approbation du bilan et du compte de profits et pertes.
4° D£charge donnfee au conseil d'administration.
5° Nomination des vferificateurs des'comptes.'

Genive, le 10 juin 1917.

I.e conseil d'admlnlstratlow.
hellte des Tramways Lausonnols

MM. lcs actionnaires sont convoqites en assembldc gönörale
ordinaire pour Jeudl 21 juln 1917, ft 3 heures de l'aprfs-roldl, au local de
la Bourse (Galcries du Commerce N».78),ft Lausanne.

Rapport du conseil d'administration et des contröleurs sur l'cxcrclce
de 1916. Approbation de la gestion et des comptes au 31 döccmbre
1916 et döchargc au conseil d'administration et aux contröleurs.
Nomination de deux contrölcurs et d'un supplöant

Lc rapport de gestion, le bilan, le comptc de profits et pertes et
le rapport de MM. lcs contröleurs sont döposös au bureau de la sociötö,
en Prölaz, qui dölivre les cartes d'admission ä l'asiemblöe, sur presentation

des actions, jusqu'au 21 juin, ä midi.
(12321L) 14591 I*e conseil «I'admlnlstratloit.

MM. les actionnaires de la Soctetö Financtere pour
l'Industrie au Mexique sont convoqufes en

assembl^e g£n£rale ordinaire
our le vendredl 29 juln 1917, ä 3 heures de l'aprös-midi,
la Chambre de'Commerce ä Gen&ve.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport de MM. les commissaires-vörificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.

.4° Nomination de 3 administrateurs, conformöment ä
l'art. 17 des Statuts.

5° Nomination de 2. commissaires-v6rificateurs pour
l'exercice 1917.

6° Fixation des jetons de presence du,conseil
d'administration pour l'exercice 1917, conforntement ä
l'article 27, des Statuts.

Conforntement ä l'article 641 du Code federal des
obligations, le bilan et le compte de profits et pertes au 31 d6-
cembre 1916, ainsi que le rapport de MM. les commissaires-
v6rificateurs, seront. tenus ä la disposition de MM. les
actionnaires, d&s le 21 juin prochain, au stege de la soctet6,
12, Rue Diday, ä Gen&ve.

Pour pouvoir assister ä l'assemblöe g6n6rale, MM. les
actionnaires auront, conforntement ä l'article 28 des Statuts,
ü d6poser leurs titres 8 jours au plus tard avant l'assembtee,
soit avant le 21 juin 1917, ä (3182X) 14631

GENEVE, au Stege social, 12, Rue Diday,
MEXICO, au bureau de la Soctet6, Ävenida Uruguay N°79.

Genfeve, le 30 mai 1917.

(ompagnie des themins de fei Mips vewysans
Le conseil d'administration convoque l'assemblde gifterale des

actionnaires pour samedl 9 jnln 1917, ä 10 hciu-es du matin, .ft
l'Hötel de Ville de Vevey. Rapports du conseil d'administration et'
des contröleurs ponr l'exercice 1916. Discussion et votation -sur lcs
conclusions de ces rapports. Election des contröleurs pour 1917.
Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs

sont döposös ft Vavey, an Crödlt dn Ldman, qui dölivre les cartes
d'admission it l'assembl^c. (80004 Y) 1346!

HELVETIA"
Schweiz. Unfall-n. Haftpflicht-Versicherungsanstalt

-= ZÜRICH =-
Einladung

zur

XVIII. ordentlichen Generalversammlnnf
der tit. Mitglieder auf Montag, den 25. Juni 1917, vormittags lOVa Uhr

in den Uebungssälen der Tonhalle, Zürich

TRAKTANDEN: '

1. Protokollabnahme.
2. Genehmigung des Geschäftsberichtes.
3. Wahlen: a) des Verwaltungsrates,

• b) der Rechnungsrevisoren und Suppleanten.
4. Antrag des Verwaltungsrates betr. Vergütung der Reiseauslagen für den Besuch

der Generalversammlungen. (0,F. 8975 Z) : j

Die Einladung erfolgt auf Grund von §27 der Statuten vom 30. November 1910, und
haben demgemäss diejenigen Mitglieder, welche an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, eine vom Präsidenten visierte Legitimationskarte zu lösen, die zugleich als Stimm-
ausweis gilt. Die Ausgabe dieser Karten erfolgt bis und mit 20. Juni a. c.. durch die
Generaldirektion in Zürich, sowie durch die Filialdirektion in Genf. Die Legitimationskarten
können bei den vorgenannten Stellen persönlich abgeholt.werden; auf Wunsch werden die-,
selben den Genossenschaftern gegen. persönliches, schriftliches Gesuch mittelst eingeschriebenen

Briefes zugestellt. Nach dem 20. Juni werden keine Legitimationskarten mehr ausgegeben.
Der Geschäftsbericht kann bei der General- oder Filialdirektion sowie bei unseren

General- und Hauptagenten vom 11. Juni a. c. an bezogen werden.

• Zürich, den 4. Juni 1917.

„HELVETIA"
Schweiz. Unfall- und Haftpflicht-Versicherungsanstalt,

Namens des Verwaltungsrates,
Der Päsi lent : H. Wagner. Der Direktor: Gründling.

Basel:
Bern:
Chur:
Ermatingen:
Fribourg:

Lausanne:

Lugano:

Verzeichnis der General- und
Karl Wipf, Schifflände 1.
A.Wirt-Tschanz, Amthausg.2.

5.Jakob Büsch, Poststrasse
0. Müller-Sauter.
Arthur Blanc, rue de l'Höpi-

tal 3.
E. Uldry & Cie., rue de la

Prefecture 210.
Güstave Burnand, rue Cen-

• trale 4.
Pietro Ferrari, via C. Batta-

glini 8.

Hanptagenten
Luzern:
Rorschach:
Schaffhausen

Sierre:
Solothurn:

St. Gallen:

Trogen:
Welnfelden:

unserer Anstalt:
Oskar Lötscher, Pilatusstr.58.
Jacques Fininger.

: G. Bächtöld-Büchi, Schützen¬
graben 22..

Marcel Chollet.
Aug. Marti-Pfluger, Gurzelen»

gasse 25.
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Die Aktionäre der Berner-Alpenbahn-Gesellschaft Bern-Lötschberg-Simplon werden
hiermit zur

ordentlichen Generalyersammlang
auf Samstag, den 30. Juni 1917, vormittags 10 Uhr, in das Rathaus nach Bern

höfl. eingeladen.
Verhandlungsgegenstände:

1. Entgegennahme des 11. Jahresberichtes der Verwaltung, der Jahresrechnungen
für 1916 und der .Bilanz auf 31. Dezember .1916.

2. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1918.

Die Aktionäre, die der Versammlung beiwohnen oder sich an derselben vertreten lassen
wollen, haben ihre Aktien oder Depotscheine wenigstens 3 .Tage vor dem Versammlungstage
bei der .Hauptbuchhaltung der Gesellschaft in Bern, Genfergasse 11, oder wenigstens 6 Tage
vor dem Versammlungstage bei den unten erwähnten Stellen zu-hinterlegen; dagegen
erhalten sie Eintrittskarten zur Generalversammlung, mit -Vertretungsvollmachten versehen.

Die .Eintrittskarte berechtigt am 29. und 30. Juni auf den Strecken Brienz-Scherzligen
und Brig-Scherzligen zur Fahrt in II. Wagenklasse nur in der Richtung nach Bern; für die
Rückfahrt am 30. Juni oder 1. Juli werden auf Verlangen besondere. Ausweise an der
Generalversammlung verabfolgt. (4348 Y) 1453 ;

In der..Schweiz können die. Aktien deponiert werden :

in Bern: bei der Hauptbuchhaltung der Berner-Alpenbahn-Gesellschaft B. L. S.,
bei der .Kantonalbank.Bern,
bei der Spar- & Leihkasse,
bei der Schweiz. Eisenbahnbank,
beim Schweiz. Bankvereini
bei der Basler Handelsbank,
bei den Herren A. Sarasin & Cie.,
bei der Union finanetere de Gen&ve,
bei der Schweiz. Kreditanstalt,

in Basel:

in Genf:
in Zürich;

bei der Eidgen. Bank A.-G.,
bei der A.-G. Leu & Cie., '

bei den Herren A. Hofmann & Cie.

In Frankreich können die Aktien deponiert werden bei den in den betreffenden
Publikationen der «Petites Affiches» und «Affiches Parisiennes» angegebenen Bankhäusern.

Die Jahresrechnungen und die Bilanz, sowie der Befund der Kontrollstelle liegen vom
15. Juni 1917 an zur Einsichtnahme durch die Aktionäre auf in den Bureaux der Direktion
in Bern, Genfergasse 11.

Bern, den 5. Juni 1917.

Im Xamen des VerwaitongsrateSü
Der Präsident:' Hirter. '
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